
Montag  

2. März 2026 

19:30 Uhr 
Direktion: Karlheinz Wukov 

Kartenbestellung: 0664 / 23 44 256 

office@tribuenewien.at / www.tribuenewien.at 

1010 Wien, Universitätsring 4 
(unter dem Café Landtmann) 

Als hätte ein Dichter die Form des Brief - Romans gewählt, um darin die 
Geschichte der Beziehung zweier Menschen zu beschreiben, so mutet die 
Freundschaft Peter Iljitsch Tschaikowskys mit Nadeshda von Meck an. Eine 
Freundschaft in 1204 Briefen, eineinhalb Jahrzehnte währte und doch nur 
eine Begegnung in Briefen darstellt. 

Eine der merkwürdigsten Beziehungen der Kulturgeschichte! 

1876 schreibt Frau von Meck einige Zeilen an den Komponisten, dankt ihm 
für eine kleine Komposition, die er auf ihr Bitten hin arrangiert hat, und 
gesteht in zurückhaltenden Worten ihre Verehrung für seine Musik. 

Es lesen 

Katharina Stemberger 
und Karlheinz Wukov 

AUS DEM BRIEFWECHSEL 

PETER ILJITSCH TSCHAIKOWSKYS 

MIT NADESHDA VON MECK 
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